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Protokoll der Sitzung des Inklusionsrates der Stadt Rinteln am 08.06.2026, 
16:00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses, Klosterstrasse 20, Raum 535 

 

Anwesend: 

Mitglieder IKR:  Herr Babatz, Herr Krauter, Herr Kretschmann, Herr Müller-Griepshop, Frau Steuer 
   
als Gäste: Herr Corcilius 

Frau Fennert - Stadtverwaltung Rinteln  

Herr Bastian Kautscha - Bürgermeisterkandidat 

Herr Seidel – Ratsherr 

     

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

Herr Babatz eröffnet die Sitzung des Inklusionsrates und begrüßt alle Anwesenden. Die 
ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt.  

  

TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Babatz stellt die Beschlussfähigkeit aufgrund der Anwesenheit aller Mitglieder 
des Inklusionsrates fest. Herr Werner und Herr Wünsche können heute nicht teilnehmen. 

 

TOP 3 – Genehmigung der Niederschrift vom 11.05.2025 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 
 

TOP 4 – Termin für Stand auf Wochenmarkt  

Entsprechend des bisherigen Sachstandes sollen der 05.09.2026 und der 12.09.2026 beim 
Stadtmarketing angefragt werden.  

 

TOP 5 – Bericht Ausschuss für Soziales, Jugend, Gleichstellung und Integration 

In der letzten Sitzung dieses Ausschusses wurde nichts Relevantes für den IKR behandelt. 
 

TOP 6 – Bericht MGH 

In der KW 30 soll die Herstellung der Barrierefreiheit abgeschlossen werden. Eine direkte 
Nachfolge von Frau Zehrer als Leitung des Mehrgenerationshauses wurde bisher noch nicht 
bekannt gegeben. Unser Artikel zum Verlauf der Forderung nach Barrierefreiheit wurde an 
die Presse gegeben, jedoch erfolgte bis heute noch keine Veröffentlichung!  
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TOP 7 – Neues aus dem Tiefbauamt (berichtet durch Frau Fennert) 
o Spielplatz Blumenwall: Die Erweiterung des barrierefreien Belages um zwei Spielgeräte 

wird beauftragt. 
o Umbau Bushaltestellen: Von insgesamt 203 sind bisher 114 umgebaut. Für 2026 enthält 

der Förderantrag den Umbau weiterer 6 Haltestellen. Außerdem soll im nächsten Jahr 
auch die Planung für den Busbahnhof erfolgen. Eine Umwandlung dieser Fördermittel in 
Planungsgelder ist nicht möglich, da eine zweckgebundene Verwendung vorgeschrieben 
ist. Daher sollen und können Mittel aus anderen Quellen für die Planung des 
Busbahnhofes herangezogen werden. 

o Trinkbrunnen: Ein entsprechendes Hinweisschild in Brailleschrift wird angebracht. 
o Spielplätze allgemein: Die Priorisierung entsprechender Erneuerungen bzw. Umbauten 

erfolgt nach dem Spielplatzkonzept. 
 Anmerkung des IKR in der Runde: Für den Spielplatz in Westendorf bei Herrn Klatt die 

Beurteilung nach GiS anfragen, ob der momentane Standort überhaupt sinnvoll ist und 
die Kosten eines Umbaues gerechtfertigt (fußläufige Erreichbarkeit / wie viele Kinder 
und welches Einzugsgebiet / Altersstruktur) 

Zum TOP 7 wird ein Anhang dem Protokoll beigefügt. 
 

TOP 8 – Sitzung in den Ferien (02.07.2026 - 12.08.2026 Sommerferien) 

Die Sitzungen am 13.07.2026 und 10.08.2026 sollen bedingt durch die Ferienzeit, geringerer 
Teilnahmen und weniger öffentlicher Termine mit evtl. Reaktionsbedarf ausfallen. 
o Der Beschluss dazu erfolgt mit einstimmiger Genehmigung. 
Somit findet die nächste Sitzung des IKR am 14.09.2026 statt. 

 

TOP 9 – Verschiedenes 

 Bauausschuss (Feuerwehrlogistikzentrum): Der Antrag auf vollständige Barrierefreiheit des 
gesamten Gebäudes (Erdgeschoss und auch Teile des Obergeschosses sind bereits so 
ausgelegt) wurde abgelehnt. Es ist in der Begründung kein öffentliches Gebäude. Trotz 
dessen kann nicht nachvollzogen werden, weshalb der Fahrstuhl aus der Planung 
weggelassen wurde, der Verwendungszweck des Obergeschosses ist nicht eindeutig, allg. 
Schulungen und Beratungen fallen weg?  
 

 Nächste Wahlen IKR: Nach der Kommunalwahl wird die Stadt eine öffentliche 
Bekanntmachung zur Wahl herausgeben und zur Mitarbeit / Beteiligung aufrufen. 
Herr Kretschmann spricht an, dass dringend Nachfolger benötigt werden, da aktuell keine 
Ersatzmitglieder mehr vorhanden sind und eine gezielte Werbung durch die Stadt als 
Unterstützung unbedingt erforderlich ist. In diesem Zusammenhang ist es hilfreich auf die 
Arbeit des IKR hinzuweisen, daher sollte der Artikel (MGH siehe TOP 6) nochmals an die 
Presse gegeben werden, mit dem Versuch, dass es diesmal zur Veröffentlichung kommt. 

 
Herr Babatz schließt die Sitzung um 17:33 Uhr. 
 

gez. Krauter (Schriftführer)      gez. Babatz (Vorsitzender) 

 


